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Kultiger Suzuki Swift weiter verfeinert  
 
• Sportliche Frontpartie mit neuem Kühlergrill  
• Überarbeiteter 1,2-Liter Benziner mit optimiertem Mild-Hybrid System  
• Toter Winkel-Warnsystem und Spurhaltewarnsystem mit Lenkeingriff verfügbar 
 
Bensheim, 9. Juli 2020. Mit frischem Außendesign, effizientem Antrieb und erweiterter 
Sicherheitsausstattung rollt der Suzuki Swift jetzt in den Handel. Nach der Überarbeitung 
präsentiert er sich optisch noch stylischer und technisch ausgereifter. Der Fünftürer wird in 
den Ausstattungslinien „Club“, „Comfort“ und „Comfort+“ angeboten, die Preise beginnen bei 
16.230 Euro. 
 
Bei Kunden, die ein sportlich-agiles Fahrzeug mit attraktivem Design und hohem Fahrspaß-
Charakter suchen, ist der Suzuki Swift schon lange beliebt. Von der aktuellen 
Modellgeneration, die 2017 eingeführt wurde, hat Suzuki bis Ende 2019 mehr als 745.000 
Einheiten in über 119 Ländern verkauft.  
 
Dezent geliftetes Design 
Das markante Gesicht, die kraftvolle Schulterpartie, das scheinbar schwebende Dach und 
die vertikalen LED-Leuchten verleihen dem Suzuki Swift Stil und Sportlichkeit. Aufgewertet 
wird das einzigartige Styling im Zuge der Überarbeitung unter anderem durch den 
neugestalteten dreidimensionalen Kühlergrill mit horizontaler Chromleiste sowie neue 16“ 
Leichtmetallräder.  
 
Das sportlich eingerichtete Interieur des Swift prägen Merkmale wie die zylinderförmigen 
Instrumente, die zum Fahrer geneigte Instrumententafel im Cockpit-Stil und das unten 
abgeflachte, handliche Lenkrad. Neue silberfarbene Innenraumdekorelemente in der 
Ausstattungslinie Comfort+ tragen zum hochwertigen und modernen Ambiente bei. 
 
Serienmäßig mit Mild-Hybrid System 
Für den Antrieb des Swift sorgt ein überarbeiteter 1,2-Liter DUALJET Benzinmotor mit 61 
kW (83 PS) Leistung, der ein lebhaftes Ansprechverhalten mit hoher Effizienz verbindet. 
Dafür sorgen die elektrisch gesteuerte variable Nockenwellenverstellung und eine 
leistungsabhängige variable Ölpumpe.  
 
In allen Varianten serienmäßig an Bord ist das Mild-Hybrid System. Es umfasst einen 
integrierten Startergenerator (ISG), der als Generator und Elektromotor fungiert, sowie eine 
Lithium-Ionen-Batterie, deren Kapazität von 3 auf 10 Ah erweitert wurde und damit die 
Antriebseffizienz weiter erhöht. Das System unterstützt den Verbrennungsmotor beim 
Anfahren und Beschleunigen und nutzt dafür die beim Bremsen zurückgewonnene 
elektrische Energie. Bei stehendem Fahrzeug schaltet das System den Motor automatisch 
ab.  
 
Als Alternative zum serienmäßigen Fünfgang-Schaltgetriebe bietet Suzuki ein stufenloses 
CVT-Getriebe an. Mit manuellem Schaltgetriebe lässt sich der Swift zudem weiterhin mit 
dem Allradantrieb ALLGRIP mit Visko-Kupplung kombinieren.   
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Neue Sicherheitstechnologien 
Die Sicherheitsausstattung des Swift wird ebenfalls erweitert. Zusätzlich zu den Systemen 
des aktuellen Modells – darunter die Dual-Sensor gestützte aktive Bremsunterstützung und 
ein Fernlichtassistent – halten neue Assistenzfunktionen ab der Ausstattungslinie Comfort 
Einzug.  
 
Ein Toter Winkel-Warnsystem erkennt mit Hilfe von seitlich montierten Radarsensoren 
Fahrzeuge, die sich von hinten nähern oder im toten Winkel der Rückspiegel befinden. Eine 
LED-Leuchte im entsprechenden Außenspiegel macht den Fahrer auf die Gefahr 
aufmerksam. Auf diese Weise können Kollisionen beim Spurwechsel verhindert werden.  
 
Eine Verkehrszeichenerkennung erfasst Geschwindigkeitsbegrenzungen und andere 
Verkehrsschilder und zeigt sie im Kombiinstrument an.  
 
Das Spurhaltewarnsystem mit Lenkeingriff erkennt die Fahrbahnmarkierungen und 
unterstützt den Fahrer im Bereich zwischen 60 und 160 km/h dabei, das Fahrzeug bei einem 
drohenden Verlassen der Fahrspur zurück in die Mitte der Spur zu steuern. 
 
 
Kraftstoffverbrauch Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID: kombinierter Testzyklus 3,9 l/100 km; 
CO2-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 88 g/km (VO EG 715/2007) 
 
Kraftstoffverbrauch Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID CVT: kombinierter Testzyklus 4,1 l/100 
km; CO2-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 94 g/km (VO EG 715/2007) 
 
Kraftstoffverbrauch Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID ALLGRIP: kombinierter Testzyklus 4,2 
l/100 km; CO2-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 95 g/km (VO EG 715/2007) 

 
Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-
Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die 
CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an 
allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT) (unter www.dat.de) 
unentgeltlich erhältlich ist. 
 
Seit dem 1. September 2017 werden Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für 
Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonized Light Vehicles Test Procedure, 
WLTP), einem realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs- und der CO2-
Emmissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September 2018 ersetzt WLTP das bisherige Prüfverfahren 
den Neuen Europäischen Fahrzyklus (NEFZ). Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die 
nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emmissionswerte in vielen Fällen höher 
als die nach dem NEFZ gemessenen. Aktuell sind in der Werbung noch die NEFZ-Werte 
verpflichtend zu kommunizieren und wurden zur Vergleichbarkeit auf NEFZ-Werte zurückgerechnet. 
Die Berechnung der Kfz-Steuer bemisst sich weiterhin nach Antriebsart, Hubraum und dem offiziellen 
CO2-Wert des Fahrzeugs. Seit dem 1. September 2018 werden dann aber die WLTP-Werte 
herangezogen, um die Kfz-Steuer festzulegen. 
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Ihr Ansprechpartner für weitere Informationen: 
 
Suzuki Pressestelle 
Suzuki-Allee 7 / D-64625 Bensheim 
Tel: +49 (0) 6251 5700-422 
E-Mail: presse@suzuki.de 
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